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Verschiebung der Referentenwahlen in die nächste Wahlperiode / Sicherung einer 
geordneten Übergangs- und Konsolidierungsphase 
-Dringlichkeitsantrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 27.10.2025- 
 
 
Antrag: 
 
die CSU-Stadtratsfraktion stellt folgenden Dringlichkeitsantrag: 
 

1. Der Stadtrat beschließt, die anstehenden Wahlen des Wirtschaftsreferenten sowie des 
Personalreferenten in die nächste Wahlperiode zu verschieben und erst nach der 
Konstituierung des neu gewählten Stadtrats vorzunehmen. 

2. Der Stadtrat beschließt, die Wahl des Baureferenten auszusetzen und nicht zu wählen. Für 
das Baureferat, das sodann ab 01.01.2026 vakant wird, richtet die Stadt bis zu einer 
erneuten Referentenwahl eine kommissarische Leitung ein (z. B. durch geeignete 
Beamte/Beamtinnen der Verwaltung bzw. Geschäftsbereichsleitung), um die 
Handlungsfähigkeit sicherzustellen. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, bis zur konstituierenden Sitzung des neuen Stadtrats 
ein Struktur- und Effizienzpapiervorzulegen, das Optionen zur Neuordnung des 
Referatszuschnitts (inkl. möglicher Zusammenlegungen, klarerer Zuständigkeiten und 
Schnittstellen) aufzeigt und die haushalterischen Effekte (Konsolidierungsbeitrag, Personal- 
und Sachkosten) transparent darstellt. 

 
 
 

Stadtrat 30.10.2025 Bekanntgabe 

 
 
Stadtrat vom  30.10.2025 
  
Der Antrag wird mit 27:19 Stimmen abgelehnt.  
 
 

 


